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Die Militärvorlage in der Kommiſſion
Am Montag abend hat die Militärkommiſſion des Reichs

tages ihre Arbeiten beendet nachdem in der Schlußabſtimmung
die Regierungsvorlage mit 16 gegen 12 Stimmen unverändert
angenommen worden war Die recht beträchtliche Minderbeit
ſetzte ſich zuſammen aus den Mitgliedern der deutſchfreiſinnigen
Partei der Volkspartei der Sozialdemokratie und aus den
vier ſüddeutſchen Centrumsmitgliedern Für das endgiltige
Schickſal der Vorlage beweiſt dieſe Abſtimmung noch nichts
da mehrfach mit Vorbehalt geſtimmt wurde das will ſagen
daß mehrere Parteiführer ſich ihre definitive Stellungnahme
bis zur dritten Leſung im Plenum vorbehielten Auch will
ein Theil der Centrumsabgeordneten bei denen ja die Ent
ſcheidung liegt erſt die mehr oder minder entgegenkommenden
Erklärungen der Regierung abwarten und danach Stellung
nehmen Bis zum Wiederbeginn der Plengrberathungen die
am Dienstag aufgenommen werden ſollen wird man dem
gemäß das Urtheil über den Ausgang der Verhandlungen
vertagen müſſen einſtweilen ſcheint eine beſcheidene Mehrheit
dem Geſetz geſichert zu ſein

Herr Windthorſt der zu Beginn der Kommiſſionsberathungen
die feſte und unumſtößliche Zuſicherung irgend welcher Kom

penſationen verlangt hatte iſt nach den Pfingſtferien außer
ordentlich beſcheiden geworden Was er zuerſt verlangte
das hat er nun in der platoniſchen Form von vier Reſo
lutionen der Regierung als ſeine Herzenswünſche zur Er
wägung gegeben ohne ſein und ſeiner Parteigenoſſen Votum
an die Erfüllung dieſer Wünſche zu knüpfen Man könnte
ſich über dieſe Taktik die was ſie verlangen und durchſetzen
könnte erfleht wundern wenn man Herrn Windthorſt nicht
ſeit langer Zeit kennte Der ſchlaue Herr bietet dem neuen
Reichskanzler eben bei der erſten und bei der zugleich beſten
Gelegenheit ſeine guten Dienſte an daß dieſe Gelegenheit der
Durchſetzung langerſehnter und beſonders auch vom Centrum
oft und laut bekannter Wünſche günſtig wäre verſchlägt ihm
nichts Er iſt ein Freund dilatoriſcher Behandlung

Die vier Windthorſt ſchen Reſolutionen ſind in der Kom
miſſion ſämmtlich angenommen worden und darin erblicken
wir ſo ſehr wir die gewählte Form mißbilligen das be
deutſamſte Ereigniß dieſer nun abgeſchloſſenen Verhandlungen
Die erſte Reſolution giebt der Erwartung Ausdruck daß die
verbündeten Regierungen Abſtand nehmen werden von der
Verfolgung von Plänen durch welche die Heranziehung aller
wehrfähigen Mannſchaften zum aktiven Dienſt durchgeführt
werden ſoll indem e dem Deutſchen Reiche geradezu
unerſchwingliche Koſten erwachſen müßten Da Herr v Caprivi
in ſeiner letzten Erklärung ſich von dieſen Plänen ſchon ziemlich
deutlich losgeſagt hatte konnte die Reſolution eine Mehrheit
von 25 Stimmen erreichen Nur drei konſervative Herren
ſtimmten gegen die Reſolution welche die Zukunftspläne des
Kriegsminiſters ſanft zurückweiſt

Noch größer 26 gegen 2 Stimmen war die Majorität
für die Reſolution welche die Regierung erſucht eine baldige
Herabminderung der thatſächlichen Präſenzzeit bei der aktiven
Armee ſei es durch die thatſächliche Verlängerung der
Rekrutenvakanz ſei es durch die Vermehrung der Dispoſitions
beurlaubungen eintreten zu laſſen Der hier geäußerte
Wunſch kleidet ſich in ſo allgemeine Redewendungen und bewegt
ſich in ſo dehnbaren Grenzen daß ſeine thatſächliche Bedeutung
eine recht geringe genannt werden muß Es bleibt der
Regierung nach wie vor der freieſte Spielraum überlaſſen
Wenn die Mehrheit eine Herabſetzung der thatſächlichen
Präſenzzeit und eine Vermehrung der Dispoſitionsurlauber
ernſtlich wünſcht ſo hätte ſie gerade jetzt Gelegenheit gehabt
beides zu fordern ſie hätte ſich beiſpielsweiſe nur dem frei
ſinnigen Antrage auf Erhöhung der Dispoſitionsurlauber auf
ſiebenundſechzig Prozent anzuſchließen brauchen Da das nicht
geſchehen iſt wird die Regierung der Reſolutivn vorausſichtlich
ehe beſonderen Einfluß auf ihre Entſchließungen bei
meſſen

Die grundſätzliche Bedeutung der Kommiſſionsbeſchlüſſe be
ruht in der Annahme der zweiten und der vierten Reſolution
von denen die eine den Wunſch nach dem Aufgeben des
Septennats und nach dem Uebergang zur jährlichen Feſtſetzung
der Friedenspräſenzſtärke ausſpricht während die andere die
Regierung erſucht die Einführung der geſetzlichen zweijährigen
Dienſtzeit bei den Fußtruppen in ernſtliche Erwägung zu
ziehen Was hier mit 20 gegen 8 dort mit 23 gegen 5
Stimmen angenomnten wurde iſt inhaltlich durchaus identiſch
mit den beiden Anträgen Rickert und Richter welche von der
etatsmäßigen Jahresbewilligung der Friedenspräſenzziffer und
von der Einführung einer zweijährigen Dienſtzeit bei den Fuß
truppen die Zuſtimmung der freiſinnigen Partei zu der neuen
Militärvorlage abhängig machten Die Mehrheit hat ſich
offen und rückhaltlos zu den Grundſätzen bekannt welche die
freiſinnige Partei und wir mit ihr ſeit geraumer Zeit ver
treten hat Das verdient ausdrücklich hervorgehoben zu
werden weil es einen völligen Umſchwung in der Stimmung
weiter Volkskreiſe bekundet welcher auf die Dauer auch die
Reichsregierung Rechnung zu tragen haben wird Es iſt noch
gar nicht lange her daß die Einführung der zweijährigen
Dienſtzeit als eine lächerliche Utopie die Gegnerſchaft gegen
das Sepktennat aber als ein Vaterlandsverrath ſchwärzeſter
Sorte von offiziöſen und kartellparteilichen Organen bezeichnet
wurde Und nun haben die Kartellparteien ſelbſt zwei Re
ſolutionen zugeſtimmt die als Hoffnung ausſprechen was für
uns Bedingung jeder weiteren Erhöhung der Streitkräfte und
der damit eng verknüpften Steigerung der Steuerlaſt war
Die Zeiten ändern ſich mitunter ſchnell und man mag aus
dieſem Anſchaunngswechſel die gute Lehre ziehen daß man nie
allzu heftig und in perſönlicher Verbitterung gegentheilige

Sa
Der Bote für das Saalthal

Halle a

Viernndzwanzigſter Jahrgang

ale Zeilun Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich mit Ausnahme der

n n n u Feiertagen

g

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet

,2

d Saale

Anſichten bekämpfen ſollte zu denen man ſich vielleicht morgen
ſchon bekennen muß

Die Militärkommiſſion hat die Vorlage angenommen ſie
hat aber dem Wunſche nach einjähriger Feſtſetzung der Prä
ſenzziffer und nach zweijähriger Dienſtzeit mit überwältigender
Mehrheit Ausdruck gegeben Dieſe Mehrheit iſt durch eine
übertriebene Vorſicht die man verſucht ſein könnte einen
Mangel an Muth zu nennen davon abgehalten worden ihren
Wünſchen die feſtere Form einer nachdrücklichen Forderung zu
geben Das mag man bedauern aber gerade dieſe vorſichtige
Haltung erbringt den Beweis daß es ſich bei den Wünſchen
der zur Annahme gelangten Reſolntionen um Anſchauungen
handelt die von Tag zu Tag mehr Boden im deutſchen Volke
gewinnen und deren wachſender Macht ſich auch die ehemaligen
Gegner nicht länger entziehen können

Das Abkommen zwiſchen Deutſchland und England

bezüglich Afrika s

Endlich ſind die engliſch deutſchen Verhandlungen
bezüglich der gegenſeitigen Gebietsſphäre in
Afrika zum Abſchluß gekommen und eine noch geſtern abend P
ſpät ausgegebene Sonderausgabe des ReichsAnzeigers ver

e ieht das betreffende Uebereinkommen welches wie folgt
aulet

Auf Grund der in jüngſter Zeit geführten
Verhandlungen iſt zwiſchen der Deutſchen und
der Engliſchen Regierung über nachſtehende
Punkte welche ein untrennbares Ganze bilden
Einverſtändniß erzielt worden

1 Die Deutſche Jntereſſenſphäre in Oſtafrika wird be
grenzt

a im Süden durch eine Linie die von der
Mündung des Rokura im Weſten des Nyaſſa
Sees bis zur Mündung des Kilambo im Süden
des Tanganyka Sees führt

v im Norden durch eine Linie welche längs
dem 1 Grad ſüdlicher Breite vom Weſtufer
des Viktoria Nyanza bis zum Kongoſtaate
führt und den Berg Mſumbiro ſüdlich um
geht

Zwiſchen dem Nyaſſa See und dem Kongoſtagte
zwiſchen Nyaſſa See und Tanganyka See auf dem
TanganykaSee und zwiſchen dem letzteren und
der nördlichen Grenze der beiderſeitigen Jntereſſen
ſphären wird der Verkehr für die Unterthanen
und die Güter beider Nationen von allen Ab
gaben frei bleiben

Jn den beiderſeitigen Jntereſſenſphären wird
den Miſſionen beider Staaten Kultus und Unter
richtsfreiheit gewährt Die Unterthanen des einen
Staates ſollen in der Jntereſſenſphäre des anderen bezüglich
der Niederlaſſung und des Handels die gleichen
Rechte genießen wie die Unterthanen des Staates welchem
die Jntereſſenſphäre angehört

England wird ſeinen ganzen Einfluß aufbieten um den
Sultan von Sanſibar zur Abtretung des von ihm
der Deutſch Oſt afrikaniſchen Geſellſchaft ver
pachteten Küſtenſtrichs an Deutſchland zu bewegen
Für dieſen Fall wird deutſcherſeits dem Sultan eine billige
r digung für die ihm entgehende Zolleinnahme gewährt
werden

2 Die Grenze zwiſchen der deutſchen und eng
liſchen Jntereſſenſphäre in Südweſt Afrika führt
von dem in früheren Uebereinkommen verabredeten
Punkte aus längs dem 22 Grad ſüdlicher Breite
nach Oſten bis zum 21 Längengrad von da nach
Norden
punkt deſſelben mit dem 18 Grad ſüdlicher
Breite und von da nach Oſten längs dem
r i d bis zu deſſen Mündung in denZambeſi

3 Die Grenze zwiſchen dem deutſchen Togogebiet
und der engliſchen Goldküſtenlinie ſoll entſprechend
dem deutſchen Vorſchlage durch eine Linie gebildet
werden welche die ſtreitige Landſchaft Krepi in der
Weiſe durchſchneidet daß der nördliche Theil mit
Kpandu an Deutſchland der ſüdliche Theil mit Peki
an England fällt

4 Deutſchand überträgt England ſeine Schutz
herrſchaft über Witu und das Somaliland im Norden
der engliſchen Jntereſſenſphäre

Deutſchland giebt ſeine Zuſtimmung daß England
über das Sultanat Sanſibar mit Ausnahme des der
Deutſch Oſt afrikaniſchen Geſellſchaft verpachteten
Küſtenſtrichs das Protektorat übernimmt

6 England tritt vorbehaltlich der Ermächtigung
des Parlaments an Se Maj den deutſchen Kaiſer
die Jnſel Helgoland ab Für die Einführung der
allgemeinen Wehrpflicht und der deutſchen Zoll
e gen in Helgoland wird eine Friſt verein

art werden auch ſoll den dermaligen Bewohnern
während eines beſtimmten Zeitraums das Recht
a die engliſche Nationalität zu optiren gewährt
ein

7 Die übrigen auf koloniale Fragen bezäglichen Differenz
punkte Reklamation wegen der Aufbringung des
Dampfers Neera Abgrenzung der VWalfiſchbai
Reklamation gegen die Engliſche Nigergeſell
ſchaft uſw werden nachdem feſtgeſtellt iſt daß über dieſelben
im Prinzip keine ernſtlichen Meinungsverſchiedenheiten beſtehen
weiterer freundſchaftlicher Verſtändigung vorbehalten

8 Bis zum formellen Abſchluß des gegenwärtigen Ueber
einkommens welches in kürzeſter Friſt durch Notenaustauſch
geſchehen ſoll wird keine Un re ung in Afrika
welche ſich mit den vorſtehenden Verab
redungen im Widerſpruch befindet von einer
der beiden Regierungen ſanktionirt werden

Deutſches Reich

Berlin 17 Juni Der Kaiſer traf geſtern vom Schleß
platze zu Kummersdorf nachmittags 4 Uhr 20 Min wieder

Donnerstag den 19 Juni

längs dieſem Grade bis zum Schneide d

auf der Wildparkſtation ein und begab ſich von dort nach Schloß
Friedrichskron Während der Rückfahrt waren der Kriegsminiſter
v Verdy du Vernois und der Abtheilungschef im Militär
Kabinet v Oidtman welcher den beurlaubten Kabinets Chef
General v Hahnke gegenwärtig vertritt zu Vorträgen in den
Salonwagen befohlen Nach der Ankunft im Schloſſe empfing
der Kaiſer um 5 Uhr den Prinzen Adolf zu Schaumburg
Lippe Heute früh 6 Uhr unternahm der Kaiſer einen Spazier
ritt in die Umgegend des Schloſſes und von Potsdam und ge
währte alsdann dem Maler Profeſſor Lenbach aus München
zur n eine längere Sitzung Bei ſeinemdiesjährigen Beſuche in Rußland wird der Kaiſer
wie berichtet wurde an den großen Manövern bei Krasnoje Selo
theilnehmen Nach einer Meldung des Graſhdanin hat nun
der Kaiſer den Wunſch geäußert das Wiborg ſche Jn
fanterie Regiment deſſen Chef er iſt während dieſer
Manöver perſönlich zu kommandiren Die Kaiſerin hatte
ſich geſtern nachmittag 2 Uhr mit den fünf Kaiſerlichen
Prinzen von Schloß Friedrichskron aus zu Wagen nachBornſtedt begeben und dort der Kaiſerin Friedrich einen
Beſuch abgeſtattet Später beſuchten beide Majeſtäten die
Friedenskirche Die Kaiſerin Friedrich empfing geſtern
nachmittag im hieſigen Palais den Beſuch des Prinzen Adolf
von Schaumburg Lippe Heute mittag begab ſich die
Kaiſerin Friedrich mit den Prinzeſſinnen Töchtern und dem

rinzen von Schaumburg Lippe von Berlin nach Potsdam um
dort an der Tafel im Stadtſchloſſe theilzunehmen Der
Reichsanz meldet amtlich vom 17 Mit Einwilligung Sr

Maj des Kaiſers und Königs ſowie unter Zuſtimmung
J Maj der Kaiſerin und Königin Friedrich und
Sr D des Fürſten zu Schaumburg Lippe hat am
heutigen Tage zu Potsdam die feierliche Verlobung
J K H der Prinzeſſin Friederike Amalie Wil
helmine Viktoria von Preußen zweiten Tochter Sr
Maj des hochſeligen Kaiſers und Königs Friedrich mit Sr D
dem Prinzen Adolf Wilhelm Viktor zu Schaumburg
Lippe ſtattgefunden Nachdem Se Maj der Kaiſer und König
dieſes frohe Ereigniß heute im Stadtſchloſſe zu Potsdam den
dort verſammelten Mitgliedern des Königlichen Hauſes und
Fürſtlichkeiten mitzutheilen geruht wird daſſelbe auf Allerhöchſten

Befehl hierdurch zur r Kenntniß gebracht Nachmittags 2 Uhr fand im Stadtſchloſſe zu Potsdam bei dem Kaiſer
und der Kaiſerin das vorerwähnte Frühſtück ſtatt an welchem
die Kaiſerin Friedrich die PrinzeſſinnenTöchter Viktoria
und Margarethe der Prinz Adolf von Schaumburg Lippe Prinz Rupprecht von Baiern die
Prinzen und Prinzeſſinen des Königlichen Hauſes die
zu Berlin und hier wohnenden Prinzen fürſtlicher Häuſer
mit ihren Gemahlinnen ſowie der Reichskanzler v Caprivi
der Miniſter des Königlichen Hauſes v Wedell und
die Generalität theilnahmen Vor der Tafel hatte der
Kaiſer im Bronce Saale die Verlobung der Prinzeſſin Viktoria
mit dem Prinzen Adolf von Schaumburg Lippe proklamirt Vor
dem Eintritt der Herrſchaften in den Marmorſaal führte der
Kaiſer in der Uniform der LeibGardeHuſaren die Prinzeſſin
am Arme und den Bräutigam im Kreiſe der Geladenen umher
ſie als Brautpaar vorſtellend Die Braut trug cremefarbene
Toilette und einen Strohhut mit weißen Blumen der Bräutigam
hatte den Rothen Adler Orden 1 Klaſſe angelegt Beim Eintritt
in den Saal gingen Braut und Bräutigam als drittes nicht als
erſtes Paar Während des Frühſtückmahles trank der Kaiſer auf
das Wohl des Brautpaares Der Bräutigam iſt ein mittelgroßer
ſchlanker Herr von ſehr angenehmer Erſcheinung Er trägt einen
ſtarken Schnurrbart und Vollbart von hellbrauner Farbe

Die Nachricht der Köln Zig von einer bevorſtehenden Ver
lobung der Prinzeſſin Margarethe mit dem Erbprinzen
Wilhelm von Naſſau iſt völlig unbegründet

Die Arbeiterſchutzkommiſſion ſetzte geſtern die Be
rathung über den Antrag Bebel u Gen wegen Einführung
es zehnſtündigen Normalarbeitstages für erwachſene

Arbeiter fort Der Antrag den der Referent Hitze für prinzipiell
annehmbar aber zur Zeit undurchführbar bezeichnet hatte will
für alle Arbeiter den Maximalarbeitstag von zehn
Stunden vom 1 Jan 1894 ab von 9 Stunden vom
1 Jan 1898 ab von 8 Stunden einführen Bei Arbeiten
unter Tag Bergwerken Salinen uſw oder im Betri be mit un
unterbrochener Tag und Nachtarbeit ſoll die tägliche Arbeits
ſchicht einſchl der Zeit der Ein und Ausfahrt 8 Stunden nicht
überſchreiten Kürzere Arbeitsſchichten ſollen der freien Ver
einbarung überlaſſen ſein Grillenberger rechtfertigt aus
führlich dieſen Antrag Derſelbe ſei ſchon jetzt durchführbar
jedenfalls gehöre ihm die Zukunft Anſtändige Arbeitgeber ſuchten
jetzt ſchon die Arbeitszeit in dem hier betrachteten Rahmen zu
halten es werde ihnen das aber erſchwert durch das Verhalten
der rückſichtsloſeren Mehrheit Die beantragten Friſten für Ein
führung des 9 und 8ſtündigen Arbeitstages würden genügen um
es der Jnduſtrie zu ermöglichen ſich allmälig darauf einzurichten
Leider widerſetze ſich der Kapitalismus der Großinduſtriellen
dieſer Reduktion der Arbeitszeit weil dieſelbe den Arbeiter beſſer
ſtelle und die Profitrate der Arbeitgeber ſchmälere Man werde
von ſozialdemokratiſcher Seite immer wieder mit dieſen Anträgen
kommen denen ja jetzt ſelbſt die mancheſterliche freiſinnige Partei
nicht mehr ſo feindlich wie ſeither entgegenſtehe Abg Dr Hirſch
erklärte er ſei weder Mancheſtermann noch Kapitaliſt halte aber
feſt an dem Grundſatze daß der Arbeiterſchutz ſich weſentlich auf
Unerwachſene und Frauen zu beſchränken habe der Erwachſene
müſſe dazu erzogen werden ſich ſelbſt zu ſchützen und dürfe nicht
durch Bevormundung in ſeiner freien Entwickelung gehemmt
werden Schon jetzt zeigt ſich wie die Beiſpiele des Vorredners
lehrten eine freiwillige Vorwärtsbewegung der Jnduſtrie in
der von den Sozialdemokraten gewünſchten Richtung Das
freie Koalitiousrecht der Arbeiter werde dem noch nachhelfen
Ueberhaupt ſei der Strom der Entwickelung in der Richtung der
Verkürzung der Arbeitszeit ein unaufhaltſamer Keinenfalls aber
könne man alle Jnduſtrien gleichmäßig behandeln Die Sorge
für regten der Geſundheit und Leiſtungsfähigkeit der Arbeiter
bedinge das Recht des Staates in die Arbeitszeit bei beſonders
gefährlichen Jndnſtrien insbeſondere Bergwerksbetrieben einzu

S inſoweit werde Redner ſich der Regelung der Arbeitszeit
urch Geſetz nicht widerſetzen darüber hinaus gehe er nicht Er

beſtreite daß die freiſinnige Partei in dieſen Dingen ihre Grund
ſätze geändert habe umgekehrt ſei nicht zu verkennen daß die
Sozialdemokraten in Bezug auf den Werth der Selbſthilfe recht
viel von den Freiſinnigen gelernt hätten ClemmLudwigshafen
iſt für den zehnſtündigen Arbeitstag jedoch nur mit der Maß



gabe daß der Arbeiter nicht zu einer längeren Arbeitszeit ge
zwungen werden kann freiwillige Arbeit über 10 Stunden
könne man ohne ſchweren Eingriff in die Freiheit und das Er
werbsrecht des Arbeiters h v Stumm hält denvom Centrum empfohlenen 11 ſtündigen Arbeitstag für überflüſſig
regelmäßig werde gar nicht ſo lange gearbeitet einer rhageren

eitgrenze müſſe er ſich aber wegen des Eingriffs in die Rechte
eider Theile widerſetzen zumal es unrichtig ſei daß die Herab

ſetzung der Arbeitszeit wer Komatia durchführbar ſei und
überall die Verhältniſſe der Arbeiter beſſern werde Auch der
Geſundheit des Arbeiters könne eine Verkürzung der Arbeits
zeit ſchaden wenn man wie wahrſcheinlich in der kürzeren Zeit
mit intenſiverer Arbeit daſſelbe leiſten wolle wie in der
ſeitherigen längeren Abg Bebel iſt für den Antrag der Nor
malarbeitstag des Abg Clemm mit dem Rechte der Mehr
arbeit ſei eine Phraſe Ob Reg Rath Königs ſpricht gegen
den Antrag Eine Schabloniſirung dieſer Dinge ſei nicht
möglich die Leiſtungsfähigkeit der Arbeiter ſei nach Ab
ſtammung Ernährungsweiſe individuellen Verhältniſſen ſo
verſchieden daß eine Normalzeit für alle undurchführbar ſei
wo beſonderer Schutz nöthig da leiſte ihn 8 120e Dr Hart
mann erklärt ſich gegen den Antrag Bebel im Prinzip den
Arbeiter gegen Ausbeutung zu ſchützen ſeien alle Parteien einig
es ſei aber unzweckmäßig dies auf dem Wege des von den
Soz ialdemokraten beantragten Geſetzes zu erſtreben weil undurch

führ bar Ebenſo Abg Moeller Referent Schmidt Elberfeld
weiſt Grillenberger gegenüber im einzelnen nach wie undurch
führbar und willkürlich der achtſtündige und wie andererſeits
unnöthig in der Mehrzahl der Fälle der zehnſtündige Arbeitstag
ſei die Beſchränkung der Arbeitszeit für Kinder und Frauen
werde von ſelbſt wohlthätig auf die anderen Arbeiter zurückwirken
Der Vorwurf öden Mancheſterthums falle nicht auf die frei
ſinnige Partei ſondern auf den Fürſten Bismarck der die Stag
nation der Arbeiterſchutzgeſetzgebung in den letzten 15 Jahren
verſchuldet haße Graf v Galen beantragt Ablehnung des
jozialdemokratiſchen Antrags und Einfügung einer Beſtimmung
welche den elfſtündigen Normalarbeitstag ihre Abg Hitze
iſt für dieſen Antrag der das Prinzip feſtſtellen ſolle und nur in
dem Wunſche die Diskuſſion nicht aufzuhalten ſeither nicht
geſtellt worden ſei Abg Dr Hirſch iſt gegen den blos demon
ſtrativen Charakter dieſes Antrags Die Kommiſſion vertagt ſich
auf Mittwoch

Dem Bundesrathe ſind noch einige Nachtragsetats
ugegangen von denen der eine lediglich die finanziellen KonPale gen aus der von der Reichstagskommiſſion bereits an

genommenen Militärvorlage ziehen ſoll Da die letztere
bekanntlich ſchon am 1 Okt d J in Kraft treten ſoll ſo würden
die Anſätze dieſes Nachtragsetats den Mehrbedarf umfaſſen
müſſen der ſich aus Anlaß der Erweiterung der Friedens
organiſation des Heeres für das W Halbjahr 1890/91 ergiebt
Jn ſeiner Form ſoll ſich dieſer Nachtragsetat an die Etats für
die Verwaltung des Reichsheeres eng anſchließen An fort
dauernden Ausgaben ſollen darin für das preußiſche Kontingent
etwa 6,5 Millihnen für das ſächſiſche etwas über z Million
und für das würtembergiſche etwa 330,000 M gefordert werden
während ſich die einmaligen Ausgaben für Preußen auf
43,7 Mill für Sachſen auf 2 Mill und für Würtemberg auf
nahezu 1,5 Mill belaufen ſollen

Ein zweiter Nachtragsetat betrifft die ReichsPoſt und
Telegraphenverwaltung Derſelbe ſoll eine Forderung von
1 Mill zur Anlage einer unterirdiſchen Tele
graphenlinie von der baieriſch ſächſiſchen Grenze bei Hof
über Chemnitz bis Dresden enthalten p

Eine dritte Forderung wird zur Erhöhung der Leiſtungs
fähigkeit unſeres Bahnnetzes im Jntereſſe der Landesverthei
digung geſtellt Es ſoll ſich dabei ſowohl um Ergänzungsbauten auf
vorhandenen Strecken wie die Anlage zweiter Geleiſe auf drei
im Oſten und Weſten belegenen Strecken und Herſtellung
beſonderer örtlicher Anlagen an verſchiedenen Punkten als um
den Umbau einer Strecke und um den Bau einer feſten Brücke
über die Weichſel handeln Die zur Ausführung dieſer
Vauten nothwendigen Abkommen mit der preußiſchen ſo
wohl wie mit der baieriſchen Regierung ſind bereits getroffen
Jm Ganzen ſoll es ſich dabei für das Reich nicht
wie einige Blätter wiſſen wollten um einigehundert Millionen ſondern um etwa 17 7 Milionen
handeln Preußen und Baiern würden einen Theil der Koſten
tragen Da es wahrſcheinlich iſt daß für dieſe in Ausſicht ge
nommenen Ausgaben die Genehmigung der Landtage der beiden
Bundesſtaaten nicht bis zum erforderlichen Beginn der Bau
ausführungen beſchafft werden kann ſo ſoll beabſichtigt ſein daß
das Reich den ganzen Baubedarf vorſchußweiſe bereit ſtellt Das
Erforderniß für das erſte Jahr ſoll deshalb auf etwa 10 3 Millionen
demeſſen ſein Dieſer Betrag würde wie ähnliche früher durch
Anleihe zu decken ſein

Die Anſiedelungs Kommiſſion kaufte wie die
Magd Zig meldet die 7390 Morgen großen polniſchen Güter

Slowikowo und Orchowo die dem bisherigen Reichstags
abgeordneten Graeve gehörten ferner von Herrn Lukomski
das polniſche Gut Viechowo überhaupt aus polniſchen Händen
im letzten Monat 16,831 Morgcen

Wie der ſozialdemokratiſche Wähler meldet hat das
Miniſterium des Junern dem in Zwickau inhaftirten
Redacteur Heiniſch eröffnet daß ihm die Erlaubniß zur
Selbſtbeſchäftigung zu ertheilen ſei Die Gefängnißdirektion
hatte bekanntlich ein darauf gerichtetes Geſuch abgelehnt

Berlin 17 Junk Der Prinzregent von Baiern
überſandte dem Central Comite zur Errichtung eines National
denkmals für den Fürſten Bismarck in der Deichshauptftadt
einen Beitrag von 1000 M

Karlsruhe 17 Juni Der Badiſche Landtag wurde
heute durch den Staatsminiſter De Turban geſchloſſen der den
Abgeordneten für ihre ausdauernde und hingebende Arbeit in
der Seſſion die zu größerem Umfange und höherer Bedeutung
gelangt ſei als anfangs erwartet worden den landesfürſtlichen
Dank entbot

Halle den 18 Juni
Sonderzüge nach Berlin

Aus Anlaß des 10 deutſchen Bundesſchießens werden
am 5 und 8 Juli je zwei Sonderzüge ab Leipzig und ab
Halle nach Berlin zur Beförderung kommen und zwar am
5 Juli Abfahrt von W Vorm in Berlin 2,50 Nachm
Abfahrt von Halle 10,10 Vorm in Berlin 2,18 Nachm am
8 Juli Abfahrt von Leipzig 6,34 Vorm in Berlin 10,40 Vorm
Abfahrt von Halle 6,16 Vorm in Verlin 10,17 Vorm Zur
Rückbeförderung der Feſtbeſucher wird am 7 Juli je ein Sonder
zug nach Leipzig und Halle von Berlin abgelaſſen Abfahrt von
Berlin Anhalter Bahnhof 7,50 Nachm Ankunft in Leipzig
12,22 Vorm Abfahrt von Berlin Anhalter Bahnhof 8,10 Nachm
Ankunft in Halle 12,38 Vorm Zur Ausgabe gelangen Sonder
zugsfahrkarten zum Preiſe von 9,80 M 2 Klaſſe und 6,60 M
3 Klaſſe Dieſelben ſind 8 Tage giltig und berechtigen zur Rück
fahrt mit allen i e Perfonenzügen ausgenommen am
7 Juli an welchem die Rückreiſe nur mit dem Sonderzug an
getreten werden darf rin wird nicht gewährt Fahrt
unterbrechung iſt nur auf der Rückreiſe nach Maßgabe der gewöhn
lichen Beſtimmungen zuläſſig

e m c hWiſſenſchaft Kuuſt Literatur
Die für den Vormittag des 17 Juni angeſagte partielle

wechſelnder Bewölkung gut wahrgenommen worden Die Voraus
berechnung hatte für die Sternwarte als Zeitpunkt des ger
9 Uhr 21 Minuten 56 Sekunden als Zeitpunkt des Endes 11 Uhr

dieſe Vorausbeſtimmungen nur bis zu einigen Zehnern von
Sekunden anders ausfallen Aus der Beobachtung ergab ſich
verglichen mit der Rechnung beim Anfang eine Verſpätung der
Erſcheinung um nahezu 30 Selunden beim Ende eine Verfrühung
der Erſcheinung um nahezu 13 Sekunden Dieſes Ergebniß welches
mit ähnlichen Ermittelungen aus den letzten Jahren ungefähr über
einſtimmt liefert einen Beitrag zu der Nothwendigkeit allmählicher
weiterer Verbeſſerung der Grundlagen dieſer Vorausberechnungen

Jn Hirſchberg Schl wurde am 15 d ein 6 m hohes aus
Sandſtein hergeſtelltes Zwei Kaiſer Denkmal enthüllt Unter
den wohlgetroffenen Bruſtbildern der beiden verſtorbenen Kaiſer
lieſt man die bekannten Worte Jch habe nicht Zeit müde zu
ſein, und Lerne leiden ohne zu klagen Auf einer blauen
Marmortafel ſteht die Widmung Jn dankbarer Treue gewidmet
ihren beiden unvergeßlichen Kaiſern Wilhelm J und Friedrich III
von dem Militärverein Petersdorf unter Bethätigung der ganzen
Gemeinde

Jn Dresden iſt vor einigen Wochen ein Denkmal des
Arztes Dr Franz Mesmer der in den ſechziger Jahren des
vor Jahrh die Heükraft des thieriſchen Magnetismus entdeckt
haben wollte und durch ſeine angeblichen Kuren das größte Auf
ſehen erregte enthüllt worden Das Denkmal iſt im Vorgarten
einer magneto theurapeutiſchen Heilanſtalt errichtet worden und
an der Feier betheiligten ſich zahlreiche Anhänger welche die
Lehre Mesmer s in Deutſchland noch hat Mesmer hat mit
ſeiner neuen mediziniſchen Lehre ſeinen Ausgang von Wien
genommen Er war als Knabe nach Wien gekommen hatte
hier Medizin ſtudirt und 1766 die Doktorwürde erworben
Als er hier einige Jahre ſpäter mit ſeinen Theorien von
der Heilkraft des thieriſchen Magnetismus hervortrat wurde er
von dem als Aſtronomen berühmten Jeſuiten Hell dem kuaiſer
lichen Leibarzt Baron Störck und dem Phyſiker Jngenhouß heftig
angegriffen und der Charlantanerie beſchuldigt Seine berühm
teſte Cur in Wien war jene der blinden Pianiſtin Paradies der
er das Augenlicht gegeben haben ſoll die es aber nach Mesmer s
Abreiſe von Wien wieder verlor ja es gab ſogar viele welche
behaupteten die ganze Cur ſei eine Täuſchung geweſen und Fräu
lein Paradies habe nie geſehen Mesmer war von Wien nach
Paris gegangen wo er eine große Rolle in der vornehmen Ge
ſellſchaft ſpielte Jnfolge der franzöſiſchen Revolution mußte er
aber flüchten und ließ ſich in Meersburg am Bodenſee nieder
wo er 1815 im Alter von 82 Jahren ſtarb

Die pariſer Akademie der Wiſſenſchaften wählte den
ehemaligen Bankier Biſchoffsheim wegen ſeiner Freigebigkeit
für Forſchungszwecke zum freien Akademiker

Der Wirkl Geh Ober Regierungsrath Prof Dr Heinrich
von Sybel iſt von der Akademie der Wiſſenſchaften in
Amſterdam zum auswärtigen Mitglied gewählt worden

Man berichtet aus Alexandrien Großes Aufſehen er
regen die Ausgrabungen eines Griechen Namens Petros
Marki welcher an der Stelle der alteghptiſchen Stadt Mendes
ein Bibliothekgebäude aus der Zeit der Ptolomäer ent
deckte beſtehend aus 14 Räumen welche gänzlich mit Paphrus
rollen angefüllt ſind Dieſe letzteren ſind allerdings völlig ver
modert ſo daß ſie bei der Berührung auseinander fallen gleich
wohl iſt die Schrift noch deutlich zu erkennen Ferner glaubt
derſelbe Grieche die vormalige Stadt Avarios oder wie ſie von
anderen genaunt wird Hawar Stadt der FJlucht aufgefunden
zu haben und zwar an einer Stelle wo ſie bisher nicht geſucht
worden war Lepſius hatte ſ Z nach den Ueberreſten dieſer
Stadt welche in den alten Kriegen zwiſchen den Egyptern und
Syrern eine große Bedeutung hatte vergeblich in der Nähe von
Peluſium Damiette geſucht An dem neuen Fundort ſind jedoch
ſchon zahlreiche Bauwerke bloßgelegt und werden die Ausgrabungen
noch fortgeſetzt

Gerichtsverhandlungen

p Naumburg 17 Juni Jn der heutigen Schwurgerichtsſitzung wurde der Zimmermaler Friedrich Karl
Preller aus Leipzig Volkmarsdorf welcher ein auf
ſeinen Sohn lautendes Einlagebuch der ſtädtiſchen Sparkaſſe zu
Weißenfels von 5 M in 500 M abgeändert und ſich darauf
200 M beim Leihamte zu Naumburg hatte geben laſſen wegen

ar mildernder Umſtände mit 8 Monaten Gefängniß be
ſtraft

Halberſtadt 7 Juni Geſtern und heute ſtand vor
hieſigem Schwurgericht Verhandlung an gegen den Arbeiter
Gottlieb Gräger aus Staßfurt welcher des Mordes an
geklagt iſt Die Verhandlung wurde jedoch auf Antrag der
Staatsanwaltſchaft bis zur Herbſtſitzung vertagt Hiermit er
reichte der zweite diesjährige Sitzungsabſchnitt ſein Ende

K Deſſau 17 Juni Eine ſehr umfangreiche Straffache be
ſchäftigte heute das Schwurgericht Es wurde gegen den
jährigen Fabrikarbeiter Karl Nordmann aus Bernburg

wegen Meineids und gegen den 63 jährigen Sattlermſtr Guſtav
Eichholz aus Baalberge wegen Verleitung zu dieſem Verbrechen
verhandelt Nordmann iſt gelähmt er kann ſich nicht fortbewegen
und wird den Geſchworenen deshalb im Krankenſtuhl vorgeführt
Eichholz hatte Ende Nov v J gegen die Mutter Nordmanns
die jetzt verwittwete Karoline Nordmann in Bernburg
anf Anerkennung von Eigenthum an ihr zur Aufbewahrung über
gebene Werthpapiere im Geſammtwerthe von über 5000 M ge
klagt und im Laufe dieſes Prozeſſes war auch der Angeklagte
Nordmann als Zeuge verhört worden Er hatte unter Ablehnung
ſeines Zeugnißverweigerungsrechts ausgeſagt daß er zugegen
geweſen ſei als Eichholz ſeiner Mutter im Februar 1886 ein
Packet Werthpapiere zum Aufheben übergeben habe Noch ehe
indeß der Prozeß entſchieden war iſt Nordmann Ende v J mit
einer Selbſtanklage hervorgetreten Er hat ſich des Meineids
beſchuldigt indem er angegeben daß ſeine erwähnten Angaben
erlogen ſeien er ſei gar nicht dabei geweſen fals Eichholz mit
ſeiner Mutter über Werthpapiere verhandelt habe er ſei zu
dieſer falſchen Ausſage durch Eichholz verleitet worden der ihm
Geldgeſchenke gemacht und auch noch mehr Geld verſprochen habe
und da er in Noth geweſen habe er den Einſlüſterungen des
Eichholz Gehör geſchenkt Heute wiederholt Nordmann ſeine
Selbſtanklage während Eichholz das ihm zur Laſt Gelegte ent
ſchieden beſtreitet indem er anführt daß Nordmann ſich ihm
ſelbſt als Zeuge gegen ſeine Mutter angeboten habe Es ſind

36 Herm geladen 7 Uhr abends dauert die Beweis aufnahme
woch ſort

J Weimar 17 Juni Das Schwurgericht verhandelte
heute gegen den vormaligen Gerichts Aſſeſſor und Gerichts
ſchreiber Armin Karl Melzhaimer aus Salzungen zuletzt zu
Gräfenthal wegen Unterſchlagung im Amte Der
Angeklagte hat auf den Univerſitäten zu Jena Leipzig und Bonn
ſtudirt Nach dem Tode ſeiner Eltern hat er ein Vermögen von
etwa 15,000 M ererbt wovon er etwa 5000 M an ſeine Ge
ſchwiſter abgegeben um dieſe für die durch ſein Studium ver
urſachten Mehrkoſten zu entſchädigen Nachdem er das 1 Examen
beſtanden wurde er beim Amtsgericht Sonneberg als Referendar
verpflichtet weiter war er noch in Waſungen und Meiningen
Nach dem 2 Examen wurde er Gerichts Aſſeſſor und als
1 Gerichtsſchreiber beim Amtsgericht Gräfenthal angeſtellt hatte

auch zuweilen den Amtsanwalt zu vertreten Seine Frau eine
Tochter des Apothekers Firnau zu Salzungen war ihm ſchon ſeit
ſeiner Studentenzeit bekannt geweſen
Frau etwas unerquicklich waren ſogar ihre Erziehung in manchen

Sonnenfinſterniß iſt nach Mittheilung des Reichsauz auf
der Königlichen Sternwarte in Berlin trotz leichter und

Stücken vernachläſſigt war hat M in dieſer Richtung mancherlei
Veranlaſſung zu größeren Ausgaben gehabt Am 28 Dez 1880

50 Minuten 38 Sekunden Für andere Gegenden Berlins würden

Urkundenfälſchung und Betrug ſchuldig geſprochen und unter An T

Da die Verhältniſſe der T

verheiratheten ſich beide die rau brachte nur ein Vermögewr
von 1900 M in die Ehe Schon bei ſeiner Verſetzung nach
Gräfenthal war Melzhaimer mit Schulden belaſtet Dieſe ver
mehrten ſich dadurch daß der Angeklagte einen größern Auſwand
machte als ſeine Verhältniſſe geſtatteten da er nur einen Gehalt
von 1750 M bezog Luxus Artikel wurden von auswärts
bezogen um ſich nicht dem Drängen heimiſcher Gläubiger ausſehen Die Erziehung von vier Kindern Krankheiten in der
Familie zwei Kinder ſtarben kurz nach einander an Diph
Arie erhöhten die Schuldenlaſt Zunächſt wendete ſich der
Angeklagte an ſeine Verwandten mit der Biktte ihn durch Dar
lehen zu unterſtützen Als dies nicht mehr ausreichte begann er
die ihm in amtlicher Eigenſchaft anvertrauten Gelder anzugreifen
Bei der ſich ſteigernden Verlegenbeit verſuchte er das Glück in
auswärtigen Lotterien und verwendete viel auf ſolche Looſe
jedoch ohne Erfolg Die Verzweiflung brachte den Angeklagten
auf Selbſtmordgedanken Bis 1888 und 1889 ſtieg die von M
unterſchlagene Summe auf 4000 und nunmehr erſtreckt ſich
die Anklage auf den Betrag von gegen 8000 M Bald nach der
Verhaftung brach der Konkurs über ſein Vermögen aus Der
Angeklagte ſelbſt verſicherte die aufrichtigſte Reue Den Ge
ſchworenen wurden 27 Fragen vorgelegt Sämmtliche Schuld
fragen bis auf eine wurden bejaht Die Frage wegen Annahme
mildernder Umſtände wurde verneint Der Staatsanwalt
beantragte 8 Jahre Zuchthaus und 10 Jahre Entziehung der
bürgerlichen Ehrenrechte Der Gerichtshof erkannte auf 8 Jahre
Zuchthaus und 5 Jahre Verluſt der Ehreurechte

Kempten 14 Juni Das Landgericht verurtheilte den
Kaplan und Pfarrvikar Friedrich Oelhaf in Lindenberg bei
Weiler gebürtig aus Baſel wegen 4 Verbrechen wider die Sitt
lichkeit begangen an kleinen Mädchen zu 2 Jahren Zuchthaus
Der Angekl hatte ſich ſelbſt bei der Staatsanwaltſchaft angezeigt
um ſo der Gendarmerieanzeige die am nächſten Tage erfolgte
zuvorzukommen Er trug ein ſehr zuverſichtliches Weſen zur
Schau und nahm mit einem Lächeln auf der Anklagebank Platz
das aber vor dem erdrückenden Beweismaterial mehr und mehr
ſchwand Jn ſeiner Gemeinde waren Wallfahrtsgänge ver
anſtaltet worden daraufhin daß ſeine Unſchuld erwieſen und er
freigeſprochen werden müßte

Provinzial Nachrichten

Das Magdeburgiſche Jäger Bataillon Nr 4
deſſen Chef der General der Infanterie Heinrich XIV
regierender Fürſt zu Reuß j L iſt begeht bekanntlich am
21 d das Feſt ſeines 75jährigen Beſtehens Mit dem
Brandenburgiſchen Jäger Bataillon zu gleicher Zeit aus den
Mannſchaften des Sächſiſchen Jäger Bataillons des Banners
der freiwilligen Sachſen und der Jäger Compagnie der ehemaligen
ruſſiſch deutſchen Legion errichtet iſt ſeine Entwickelung während
der erſten drei Dezennien eng mit den 3 Jägern verknüpft Bis
zum Jahre 1821 war es mit dieſem unter dem Namen 2 Jäger
Bataillon vereinigt dann erfolgte die Formirung der 3 und
4 Jäger Abtheilung letztere erhielt die Bezeichnung 4 Magde
burgiſche Abtheilung und zu ſeinem Chef den Kapitän v Sommer
feld und Falkenhayn Jm Jahre 1830 wurde ſie zum Patronillen
dienſt an der belgiſchen Grenze verwandt und ſtand dann längere
Zeit in Halle in Garniſon Jnfolge der A O vom 21 Aov
1848 war die Formirung des 4 Jäger Bataillons mit einem
Etat von 17 Offizieren und 401 Mann in Halberſtadt vor ſich
gegangen zum Commandeur wurde Major Richter ernannt Am
4 Juli 1860 erhielt das Bataillon die Bezeichnung Magde
burgiſches Jäger Bataillon Nr Am 18 Jan 1861 erhielt
es unter feierlicher Ceremonie im Schloſſe zu Berlin ſeine Fahne
Die erſten Kriegslorbeeren holten ſich die 4 Jäger im Kriege
1866 gegen Oeſterreich in welchem ſie vorzugsweiſe am Gefecht
bei Podol und an der Schlacht bei Königgrätz betheiligt waren
Das Bataillon hatte in dieſem Kriege einen Verluſt von 4 Offizieren
und 88 Mann Jm Feldzuge 1870/71 zeichnete es ſich bei Beaumont
aus am 30 Aug und am 9 Sept bei Laon wo eine ganze
Compagnie durch Verrath in die Luft geſprengt wurde Es machte
außerdem die Schlacht von Sedan und die Belagerung von Paris
mit und kehrte nach Beendigung des Krieges in ſeine Garniſon
Naumburg a S zurück von wo es am 1 April er nach Colmar
im Elſaß verlegt wurde Anläßlich der 75 Wiederkehr ſeines
Stiftungstages hält das Bataillon es für angemeſſen dieſen Tag
würdig zu feiern und ſind zu dieſem Feſte alle ehemaligen
Kameraden deſſelben freundſchaftlichſt eingeladen

KA Bitterfeld 17 Juni Am Sonntag hielt der hieſige
urnverein Vorwärts nach längeren Jahren wieder ein

Gauturnfeſt und zwar das 17 des Gauverbänds Freund
ſchaftsbund Zu dem Feſte waren gegen 60 Vereine ge
laden 22 Vereine waren trotz des ungünſtigen Wetters erſchienen
Um 12 Uhr fand gemeinſame Tafel im Saale des Oelzner ſchen
Gaſthauſes ſtatt Hierbei wurde dem Verein Vorwärts von
mehreren Damen als Fahnenſchmuck eine Schleife überreicht
Hr Paul Bartmuß als Vorſitzender widmete einen vergoldeten
Fahnennagel Um 3 Uhr begann der ſtattliche Feſtzug nach dem
Feſtplatze Die Freiübungen ſowie die Leiſtungen an den ver
ſchiedenen Geräthen fanden vielen Beifall

S Eilenburg 17 Juni Der bieſige Guſtav Adolf
Zweigverein ſandte in dieſem Jahre 120 M an den Haupt
verein in Halle 60 M an die Schule in Schönberg in
Schleſien Geſtern wurde hier ein unverheiratheter Kaufmann
wegen unzüchtiger Handlungen die er ſchon ſeit längerer Zeit in
ſeinem Laden mit ſchulpflichtigen Mädchen vorgenommen haben
ſoll in Haft genommen

Aus dem Thüringer Walde 16 Juni Das Schachtel
macher Martin Müller ſche Ehepaar in Steinach feiert heute
ſein goldenes Ehejubiläum Die Kunſtmühle in Kloſter Veßra
iſt in eine Porzellanfabrik die achte im Kreiſe Schleuſingen

umgewandelt worden

Den nachbenannten Perſonen iſt die Erlanbniß ertheilt zur
Anlegung der ihnen verliehenen nichl preußiſchen Jnſignien und
zwar des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des großherzogl ſächſiſchen
HausOrdens der Wachſamkeit oder vom weißen Falken dem
Verlagsbuchhändler Sekonde Lieutenant der Garde Landwehr
Artillerie Dr Hans Meyer zu Leipzig des Commandeurkreuzes
r Klaſſe des herzoglich braunſchweigiſchen Ordens Heinrichs
es Löwen und des Komthurkrenuzes zweiter Klaſſe des herzoglich

ſachſenerneſtiniſchen Haus Ordens dem fürſtlich ſchwarzburgiſchen
Kammerherrn Rittmeiſter a D v Motz zu Obernitz bei Saal
feld i Thür des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des herzoglich ſachſen
erneſtiniſchen Haus Ordens dem Verlagsbuchhändler Sekonde
Lieutenant der Garde Landwehr Artillerie Dr Hans Meyer zu
Leipzig des herzoglich ſachſen meiningiſchen Verdienſtkreuzes für
Kunſt und Wiſſenſchaft dem Verlagsbuchhändler Premier Lieut
der Reſerve des Oſtpreußiſchen Dragoner Regiments Nr 10
Friedrich Conrad zu Leipzig des fürſtlich waldeckſchen
Verdienſt Ordens erſter Klaſſe dem fürſtlich ſchwarzburgiſchen
Kammerherrn Rittmeiſter a D v Motz zu Obernitz bei Saal
feld i Thür

Dem General Direktor des thüringiſchen Zoll und Steuer
Vereins königlich preußiſchen Geheimen Ober Finanzrath Grolig
zu Erfurt iſt der Charakter als Wirkl Geh Ober Finanzrath
mit dem Range der Räthe erſter Klaſſe verliehen

aus Koburg 17 Juni Vor kurzem hatte das herzogl Land
rathsamt bekannt gegeben daß in der Nähe des Parkteiches auf
Schloß Roſenau ein goldener Siegelring gefunden worden
und an Amtsſtelle vom Eigenthümer in Empfang genommen
werden könne Darauf fand ſich der penſ herzogl Bereiter
Trapp ein welcher dieſen Ring einſt als Geſchenk von der

Königin Viktoria von England erhalten und denſelben
vor 25 Jahren auf der Roſenau verloren hatte Trapp
konnte noch nähere Kennzeichen des Ringes aus der Erinnerung

L

T



S W m
v w z III

angeben und der zur Beſtäligung gerufene Hofjnwelier Königer

erkannte ebenfalls den Ring als den von
Piktoria angefertigten

m für die Königin

Vermiſchtes
Jubiläum Am 17 d waren es 125 Jahre ſeit die

reußiſche Hauptbank jetzige Deutſche Reichsbank durch König
riedrich d Gr begrün et ward Jhr erſtes Heim befand ſich

dem vor zwei Jahrhunderten 1690 von Nering errichteten
Vorderhauſe des ehemaligen Jägerhofs Jägerſtraße 35 auf deſſen
Grundſtück in den Jahren 1869 bis 1876 vom Baurath Hitzig
das jetzige ſtattliche Bauwerk mit einem Flächenraum von 6078 qm
und mit einem Koſtenaufwande von 4 Millionen Mark errichtet
ward

Vermählung Jn Berlin hat am Montag die Trauung
des Hauptmanns im 4 Garderegiment v Dechend eines Sohnes
des verſtorbenen Reichsbankpräſidenten mit Frl Marianne Koch
der älteſten Tochter des jetzigen Reichsbankpräſidenten ſtatt
gefunden

Vert et jaune Man ſchreibt der Fkf Ztg aus Genf
Mein Genève lob ich mir es iſt ein klein Monaco Möge

in noch ſo heiligen Tönen Verwahrung dagegen eingelegt werden
es iſt bekannt daß im fogenannten Kurſaal die unterſchied
lichen Brettl Produktionen nur auf die naiveren Gemüther
Anziehungskraft üben Die Hauptſache bleibt immer das Spiel
und ſo wird öffentlich Glücks Roulette mit den kleinen Pferden
betrieben und insgeheim im ſogenannten Cercle, wohin man
ſich ganz à la Monte Carlo mit Viſitenkarte anzumelden hat edles
Kartenſpiel wobei kleine Unſummen den Beſitzer wechſeln Es
hat ja neulich erſt und das ebenfalls nach bekanntem Muſter
einen Selbſtmörder gegeben Ein gewiſſes Maß jedoch wird ein
gehalten und ſo wurden denn zwei Fremde weil ſie gar zu arge
Hazardſpieler waren vom Cercle ausgeſchloſſen Sie etablirten
darauf in ihrer Verzweiflung eine höchſt originelle Bank zu
welcher der ganz Spielapparat gratis von der Natur beigeſtellt
wird Die zwei Spielratzen und ihre Freunde verfügen
ich nämlich alltäglich bei ſchönem Wetter nach St Jeann zur Jonktion der Arve und Rhöne und ſetzen ſich

dort unter Sonnenſchirmen auf den kleinen Steindamm welcher
ſich vor dieſem pittoresken Zuſammenſtrömen der beiden Flüſſe
befindet Die Rhöne ſtürzt in tiefer grüner Färbung daher die
Arve hingegen mit ihrem Gletſcherwaſſer vollſtändig gelb Dieſe
zweierlei Gewäſſer grundverſchiedner Couleur vermählen ſich
hier was einen ganz reizenden Anblick bietet An der Spitze des
Dammes aber ſchon im Waſſer drin ſteht ein Pegel ein Meſſungs
pflock welcher abwechſelnd bald gelb bald grün umſpült erſcheint
Bieſer dünne Pflock iſt der Croupier der Spielgeſellſchaft Man
ſetzt nach Velieben auf vert oder jaune und alle 3 Minuten
erfolgt nach dem Chronometer des Buchhalters die Entſcheidung
Diejenige Farbe welche in dieſer Sekunde gerade um den Pflock
rinnt hat gewonnen Die Geſchichte iſt ſehr nett und kann nicht
einmal verboten werden Doch ſucht die Behörde angeblich nach
einem Paragraphen um dieſes Färbelſpiel der Natur wenigſtens
zu beſteuern

Eine ſchwimmende Jnſel ſindet ſich im Sadavaga
See bei Whitingham im Staate Maine Sie hat einen Flächen
raum von 150 Kecres Die Jnſel ändert jeden Tag ihre Lage
Jhr Pflanzenwucys iſt ein ſehr üppiger es finden fich auf ihr außer
einem förmlichen Preißeibeerenbatde auch Bäume von 25 30
Fuß Höhe

Eine lebende Würgſpinne wurde vor einigen Tagen in
der Kaltenbrunner Farbholzfadrik bei Laibach bei Zerkleinerung
eines Scheites einer kürzlich aus Südamerika eingelangten Laguna
Blauholzladung gefunden Der Würgſpinne auch Vogel oder
Buſchjpnne genannt wird bekanntlich das Würgen oder Auf
freſſen tleiner Wögel wie Kolibris nachgeſagt Das aufgefundene
Exemplar hat eine Länge von über 5 em im Leibe und wenn ſie
ihre dicken dichtbehaarten Füße ausſtreckt füllt ſie einen Längen
raum von 18 cm aus

Bahnhofsbrand Jn Edinburg iſt am Montag der
Caledonian Bahnhof gänzlich abgebraunt Der Verluſt iſt groß
artig

Abgeſtürzt Ein Berliner Kaufmann Emil Mertens
iſt von der Terraſſe des Hotels Pagano auf Capri abgeſtürzt
und auf der Stelle todt geblieben Der Unglücksfall ſoll durch
Fahrkläſſigteit des Hotelwirths herbeigeführt worden ſein

Mord Jn Motzen bei Mittenwalde iſt am 15 d der
über 75 jähr Töpfermeiſter Kalkmann ermordet worden Der
Mörder welcher auch die Frau des K angegriffen und verletzt
hat iſt in Halbe ergriffen worden er iſt ein noch zunger Menſch
und heißt Schmiedecke

Der Mörder Eyraud iſt am 16 d in Havang auf das
Schiff Saint Lazare gebracht und den franzönſchen Poliziſten
ausgeliefert worden

Hin rich tun Jn Gießen wurde am 17 d früh 6 Uhr
der Vatermörder Kretſchmar durch den Scharfrichter Brand aus
Gotha hingerichtet K hatte nachdem ihm tags zuvor mitgetheilt
war daß der Landesfürſt von dem Begnadigungsrecht keinen Ge
brauch mache und deshalb das Urtheil am Dienstag ausgeführt
würde endlich die That die er früher in frecher Weiſe leugnete
eingeſtanden Ruhig betrat er den Hof des Juſtizpalaſtes in dem
das Schaffot aufgeſtellt war Er wurde geführt von zwei Gen
darmen Thränen ſtanden ihm in den Augen und kein Wort
kam mehr über ſeine Lippen Nachdem Pfarrer Schloſſer ein Ge
bet geſagt hatte übergab Staatsanwalt Jeckel den Deliquenten
dem Scharfrichter und ſchnell war die Hinrichtung geſchehen

Die Cholera in Spanien Der vom ſpaniſchen Ge
ſundheitsrath über die Krankheitsfälle in Puebla de Rugat er
ſtattete Bericht ſpricht ſich zwar nicht mit Beſtimmiheit für das
Vorhandenſein der Cholera aus empfiehlt aber gleichwohl Vor
ſichtsmaßregeln gegen die Verbreitung der Krankheit zu treffen
Jnfolgedeſſen wurde die Jſolirung der infizirten Diſtrikte durch
einen Truppenkordon von der Regierung angeordnet ähnlich wie
1885 wo die Einſchleppung der Cholera verhindert wurde Am
Montag kamen in ſechs Dörfern der Provinz Valencia 25 Er
krankungen und 13 Todesfälle vor in Valencia eine und im
Norden der Provinz Alicante einige Erkrankungen unter den aus
Rugat geflüchteten Perſonen

Perſonalnachrichten Jn München iſt dieſer Tage
der Hiſtorienmaler und ehemalige Lehrer an der dortigen Akademie
der bildenden Künſte J G Hiltenſperger 84 Jabre alt
geſtorben Jn Nauheim ſtarb am Dienstag früh der frühere
luxemburgiſche Staatsminiſter Kammerpräſident und Bürger
meiſter von Luxemburg Servais Jn Harzburg iſt der bremer
Architekt Lüder Rutenberg der Erbauer der Kunſthalle und
anderer öffentlicher Gebäude Bremens geſtorben Rutenberg
war der Vater des in Madagaskar ermordeten zu großen
Hoffnungen berechtigenden Naturforſchers Dr Rutenberg

Hanudels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 18 Juni Fernſprechnachrichten der SaaleZtg

Bei der geſtrigen Verdingung von 50,000 t Kohlen
forderten die belgiſchen Zechen dieſelben Preiſe wie bei dem April
palglage Rheinländiſche Kohlenhändler für deutſche Zechen
atten Angebote mit etwas ermäßigten Forderungen eingereicht

S London Silber ſtieg geſtern bis 48 Aus der Bankvon England floſſen geſtern 40,000 Pfund Gold Peters
burg Der Zar hat die Konverſion der Prioritäten der
Warſchau Wiener Bahn nunmehr genehmigt

Breslau 17 Juni Jnſelge des Ausbruches r

Maul und Klauenſeuche auf dem hieſigen Schla
de
ht

i der Abkrieb von Schlachtvieh vom Markte
nach auswärts bis auf weiteres verboten Das am Markte
aufgetriebene Vieh muß während der Dauer des Verboles in
Breslau ſelbſt abgeſchlachtet werden

3 i prozentige Reichsanleihe und prozentige Kon
ſols ſind am 17 d unter e nämlich auf 99,90 Proz gefallen Dieſer
Rückgang unſerer iſchen Staatsanleihen der am Dienstag das Intereſſe der
Börſe in S nderent Maße in Anſpruch nahm wurde als ein Argument
en den bisherigen Kursſtand der auswärtigen Staatsanleihen angeführt und

zeigte der Rentenmarkt eine ſchwache Haltung einigen der VBörſe nahe
z Organen verweiſt man angeſichts der bevorſtehenden Flüſſigmachung der

m Finanzminiſter bewilligten Kredite auf die bisherige Art x Begebung der
3i/,prozentigen Anleihen welche allerdings der Hochſinanz mehr Ehre als Cewinn
gebracht haben mögen und theilweiſe für dieſelbe ſogar mit Verluſt verknüpft
geweſen ſein dürften und erklärt damit den Mangel an Jntereſſe welcher ſich
gegenwärtig für die Stützung des Kursſtandes der heimiſchen Staatsanleißen in
jenen Finauzkreiſen zeigt

Harkortſche Bergwerke Der Vorſitzende des Aufſichtsraths er
klärt daß weil das Geſchäftsjahr erſt mit dem 2 Juli abſchließt eine genaue
Schätzung der Dividende noch nicht möglich ſei Zu beachten ſei daß die
Einnähmen aus den neu erworbenen Goldbergwerken erſt Ende 1890 zu erwarten
ſeien Die Goldproduktion aus den in Betriebs befindlichen Goldbergwerken hat
in den abgelaufenen elf Monaten des Geſchäftsjahres bereits 608,599 kg Krudo

gegenüber 467,035 kg in den 12 Monaten des vergangenen Geſchäftsjahres
etragen

An der Börſe verlaulcte das das Weſtfäliſche Kokes Shyndikai
eine Einſchränkung der Erzeugung beſchloſſen habe

Die Dividende der Neuroder Kunſtanſtalten wird in Verwaltungs
krelſen auf 12 Proz geſchätzt

Zahlungseinſtellungen Die mit Südamerika arkeitende geſtern
ſchon als nothleidend bezeichnete londener Firma J C Howe Co wird
fallit gemeldet Die Paſſiva belaufen ſich angeblich auf eine halbe Million Lſtrl
mehrere Banken ſollen mit 100,000 Lſtrl in Mitleidenſchaft gezogen ſein Die

itma hat Filialen in Kapſtadt Cradock und du Toits pan Beaconsfield in
Südafrika

Etfenbahn Einnahmen Die Halberſtadt Blankenburger
Eiſenbahn vereinnahmte im Mai 4820 e mehr und bis Ende Mat
38,340 M mehr als im Vorjahr Die Werrabahn hat im Mai 33,050 M
mehr als im Vorjahr vereinnahmt Luzern 17 Juni Telegr Offiziell
Die Betriebseinnahmen der Gotthardbahn betrugen im Mai 1899 für den
Perſonenverkehr 416,000 Fres im April 479,500 Fres für den Güterverkehr
704,000 Fres im April 700,500 W verſchiedene Einnahmen 35,000 Fres
im April 85,000 Fres zuſammen 1,155,000 Fres im April 1,215,000 Fres Die

Betriebsausgaben betrugen im Mai 1890 520,000 Fres im April 520,000 Fres
Demnach Ueberſchuß 635,000 Fres im April 695,000 Frecs Der Betriebs
überſchuß im Mai 1889 betrug 695,000 Fres

viehmaärkke

Wollmärkte
Leipzig 17 Jnni Die Zufuhren betrugen 480 Ctr gegen 650 Ctr

im Vorjahre Der Markt wurde ſchnell geräumt Die Preiſe waren durch
ſchnittlich 10 M niedriger gegen das Vorjahr

Königsberg i/Pr 17 Juni Das Geſchäft iſt flauer Preiſe weitere
3 M niedriger Einige Hauptkäufer reiſen heute

Sämereien
Telegr Leinſaat loco 12,00

Oattf
Petersburg 17 Junt Telegr Hanf 45 ,00

Petersburg 17 Juni

Wetterbericht der Deutſchen Seelvarte vom 17 Juni

s Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm w Stationen Barom Therm re

mm 12 mm C 12BMemel 758 6 14 1 SW 3Memel 758 7 14 3 WSW 4
Kiel 60 8 142 SW 2 Hamburg 7592 186 SW959 7 See u 63 5 20 6 W 2orkum SW 3Valentiare e 33 137Kaſſel l W 4Haparanda s 12 2 S 2Berlin 624 16 7 W Stöcholm 54 9 17 1 W 2Breslau 644 f 12 7 WNW 3
Karlsruhe 66 6 15 2 W 2riedrichsöh 67 0 12 8 SW 1
München 67 9 13 3 SW 1

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 17 Junf
Außer in Süd und Südoſteuropa hat der Luftdruck allenthalben abgenommen

am höchſten iſt derſelbe über Frankreich und Süddeutſchland am niedrigſten
nördlich von Schottland und über Weſtrußland Unter dem Einflußſſe ſchwacher
weſtlicher und ſüdweſtlicher Winde iſt in Centralenropa bei im Norden trüber
vielfach nebliger im Süden heiterer Witterung die Temperatur geſtiegen in
deſſen liegt dieſelbe allenthalten noch unter der Normalen Neunenswerthe

werden aus Deutſchland nicht gemeldet Helgoland hatte nachts
ewitter

Beobachtung der Mekeor Station zu Halle
17 Juni 9 U ab 18 Jnnt 7 T mir

Barometer Millimeter 7509,6 750,7
Thermomeier Celſius 18,6 10,7Rel Feuchtigkeit 62 97Wind SW 2 SW 1Waſſerwärme der Saale 140 R

Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 18 Junk Der hohe Luftdruck über Central

europa ſcheint von einem über der nördlichen Nordſee lagernden
Minimum etwas ſüdoſtwärts verdrängt zu werden weshalb
geringe Abkühlung Trübung und Neigung zu leichten Nieder
ſchlägen zu erwarten iſt

Jn Newyork und verſchiedenen anderen Städten Nord
amerikas ſtellten ſich am Sonntag ſchwere Gewitter begleitet
von ſtarkem Regen ein Jn einigen Diſtritten auf dem flachen
Lande ſind Hochfluthen eingetreten und das Eiſenbahugeleiſe
wurde ſtellenweiſe weggeſchwemmt

Waſſerſtände
r bedeutet üker unter Null

Saale und Unkrut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 16 Juni 10,54 17 Juni 30,54 S
Weißenſels Oberpegel v 32 32,3221do interpegel 40,04 0,02 6 SHalle Unterh 17 Juni 11,76 18 Juni 41,78 2
Trotha 41,66 v 1,681 2Alsleben Oberpegel 16 Juni 2,29 17 Jun 12,291 S

do Unterpegel e 41,28 2 1,26 2 2Kalbe Oberp ,26 1,34 2do Unter 29,88 40 34 c SKoldan Jfer Eger Erbe
Budweis 15 Juni 10,22 16 Juni 0,10 2 SPrag J 40,51 h 109,87 36Jungböunzlat a 41,50 10,37 1,13 SLaun e e 0,20 g v 0,24 4Pardubi c 1 26 2 16 mm 99Brandeis v 41,2 1,25 3Melnic e 4 30,46 v 1,05 59Leitmerih 40,01 0,58 52Au ſſi J 40,28 x 40,85 57Dresden 16 Juni 0,69 17 Jnnt 0,18 51Torgau 1,26 41,50 24Wittenberg e 41,74 4 41,76 m 2Roßlan J 13,22 1,27 2 sParby e c 41,39 4 1,43 4Magdeburg 2 41,34 1,34Tangermünde 41,72 a 1, 781 6Wittenberge 2 1,28 t1,37 9Dömi Peg e t 40,67 0,67 an 5Lauenburg v t0,84 40,81 3

Beobachtet tn der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Könlgllchen
Elhürombau Verwaltung

Fahrwaffertiefen der Unſirut
Am 16 Juni

Letzte Kachrichten
Berlin 18 Juni Fernſprech Nachrichten der SaaleZlg

Das engliſchdeutſche Abkommen betreffs Afrika
wird ſeitens der Morgenblätter ſehr günſtig aufgenommen
Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt Der Vertrag iſt ein
Friedensvertrag ein Friedenswerk von um ſo erfrenlicherer
Bedeutung als demſelben kein Kampf vorangegangen iſt und
die freundſchaftlichen Beziehungen des Deutſchen Reiches zu
Großbritannien damit auf unagbſehbare Zeit geſichert werden
Aehnlich äußert ſich die Poſt Dieſelbe ſagt Wie dem
im einzelnen auch ſei jedenfalls ſind durch dieſen Vertrag die
Elemente welche Zwietracht zwiſchen den zwei ſtamm
verwandten Völkern ſtiften könnten glücklich aus der Welt
geſchafft Die Nat Ztg ſchreibt Ebenſo groß wie die
Ueberraſchung dürfte in ganz Deutſchland die Genugthuung
ſein welche durch die Mittheilung von der Erwerbung Helgo
lands hervorgerufen wird Kaiſer Wilhelm II iſt ſomnt bei
Beginn ſeiner Regierung ein Mehrer des Reichs geweſen
Das Berl Tgbl nennt den Vertrag den erſten Erfolg
der neuen Regierung und es erſcheine als ein günſtiges
Omen daß damit ein häßlicher Jleck ausgetilgt worden der
ſeit den Verträgen der Tage von 1815 noch immer wenn
man ſo ſagen dürfe die deutſche Landkarte verunſtalte

Anſcheinend offiziöſe Berichterſtatter melden daß im
September eine Zuſammenkunft der Finanzminiſter
zur Berathung über Deckung der durch die neuen
Bedürfniſſe ves Reiches entſtehenden Mehrkoſten
ſtattfinden ſoll

Gegenüber der neubegründeten Arbeitgeber
vereinigung iſt eine Centralkommiſſion von Arbeitern
verſchiedener Berufszweige ins Leben gerufen welche
die Vorſchläge ausarbeiten ſoll zur zweckentſprechenden Be
kämpfung der Arbeitgeberkoalitionen

Hamburg Die ſtreikenden Maurer Zimmerer und
Bauarbeiter haben in den letzten Tagen von auswärts ziem
lich namhafte Unterſtützungsbeiträge erhalten und ſind
da überdies der Zuzug von Arbeitern nachgelaſſen hat feſt ent
ſchloſſen den Streik unter allen Umſtänden weiter zu führen

Königsberg Der Zimmererverband erklärte geſtern
den partiellen Zimmererausſtand als beendet

Saarbrücken Die im kgl Arreſthauſe in Saarbrücken
ihre Strafe verbüßenden Bergleute Barchen und Bachmann
jener erſter dieſer zweiter Vorſitzender des Rechtsſchutzvereins
ſind abermals wegen Beamtenbeleidigung zuſätzlich mit 1
bezw 6 Wochen Gefängniß beſtraft worden

Der Vorſtand des Allgemeinen Arbeiter Rechtsſchutz
vereins welchen zahlreiche Arbeiter verſchiedener Jnduſtrie
zweige angehören theilt den Vereinsmitgliedern warnend mit
daß dieſe falls ſie ſich in einer Streikbewegung desVergehens gegen die Freiheit der Arbeit ſchuldig
machen und beſtraft werden eine Unterſtützung nicht
zu gewärtigen haben

Peſt Der ſerbiſche Generalkonſul überreichte geſtern der
ungariſchen Regierung eine Proteſtnote die in der Form
ſcharf gehalten iſt und behauptet daß das Verbot der
Schweineeinfuhr eine Verletzung des zwiſchen
Oeſterreich Ungarn und Serbien beſtehenden
Veterinärvertrages enthalte

Paris Die franzöſiſche Regierung hat verfügt
daß an der ſpaniſchen Grenze ähnliche Sicherheits
maßregeln wie im Jahre 1885 zur Zeit der
letzten Cholera angeorduet und von Erfolg be
gleitet waren gebraucht werden

Paris Die Zollkommiſſion des Senats lehnte
geſtern das Geſuch die Entſcheidung bez der Einfuhrzölle auf
ſo lange zu vertagen bis die Jntereſfenten angehört worden
ab Außerdem wurde das Amendement den Maiszoll auf
11 Franken herabzuſetzen zurückgewieſen Sicherem Ver
nehmen nach wird der Seuat alle von der Deputirtenkammer
deſchloſſenen Zölle ratifiziren

Madrid Aufgrund zuverläſſiger Erhebungen kann die
Kreuzztg berichten daß die Cholera ſich fortdauernd

ausbreitet Vor dem 5 Juni kamen nur vereinzelte Fälle
vor während in der Zeit vom 5 bis 15 Juni 120 Er
krankungen an der Cholera erfolgt ſind von denen 52 in
Puebla tödtlich verliefen Jnsgeſammt ſind bisher mehr als
130 Perſonen an der Cholera verſtorben

London Der wegen ſeines auf den Richter Brighton
verübten Attentats zu 20 Jahren Zuchthaus verurtheilte
deutſche Zahnarzt Arnemann wurde geſtern in der
Hefängnißzelle an ſeinen Hoſenträgern erhängt gefunden

Calais Jn einer Verſammlung die geſtern nachmittag
unter dem Vorſitze des Bürgermeiſters ſtattfand beſchloſſen
die Bergarbeiter die Arbeit wieder aufzunehmen
ſie ſprachen aber die Erwartung aus daß die Direktoren der
Kohlenwerke innerhalb 14 Tagen die Ausſtändigen wieder
anſtellen würden Geſchehe dies nicht ſo drohen fie mit einem
allgemeinen Ausſtande

New York Der Senator Blaine hat im Senat
einen Antrag eingebracht nach welchem im Jahre 1891 in
Waſhington eine internationale Konferenz ab
gehalten werden ſoll um eine Allianz zu bilden
welche ſich die Unterdrückung der Sklaverei und
das Verbot der Einfuhr von Waffen und Spiri
tuoſen in unkultivirte Länder zum Ziel ſetze
Ferner ſoll bei dieſer Gelegenheit die Einſetzung von Schieds
gerichten zur Regelung von internationalen Streitigkeiten und
eine allgemeine Abrüſtung augeregt werden

Stockholm 18 Juni Telegr des Svenka Telegram
byrau Die hieſigen Geſandten der Vereinigten Staaten
Englands und Dentſchlands erſuchten König Oskar ſeitens
ihrer Regierungen kraft des Artikel 3 der Samog
Konferenz einen Oberrichter für die Samoginſeln
zu ernennen

ad äehä
TWanren und Prodnktenberichte

Spiritus
Berlir 17 Juni Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauch abagde per

100 1 à 1009 10,000 P noch Trades Gekündigt 1 Kündigungs
preis M Loco ohne Faß 55,3 bez per dieſen Monat bez
per März April bez per April Mai tez per Juni Junli
per Juli Aug bez ver Ang Sept bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabde per 100 1 d 100 10,000 nach
Tralles Gekündigt 1 Kündigungspreis M Loco ohne Faß 35,4
bez ver dieſen Monat bez Durchſchnittspreis W

Spiritus mit 50 M Verbrauchdabgade per 190 1 d 1000 10,000 nach
Tralles Cek Kündigmngspreis M Loco mit Faß Mper dieſen Monat bez Durchſchnittspreis per Sept Olt bez

Spiritus mit 70 M Verdranchsabgabe Wenig verändert Gek 10,000 Kün
digungspreis 34,5 M Loco mit Faß kez ger dieſen Monat und per Jnni

uli 34,5 bez per JuliAug 34,5 ,6 bez per Aug Sept und der Sept a
t 35 31 35 35 bez per Okt Nov 39,7 ,7 bez er Nov a

ren 17 Jul ApnvtoſetfMagdeburg 17 Juni Koartoſſelſptritus für 10,000 I loco ohne55,60 56,00 M bei 50 35,90 bei 70 M Stneganeeg wer Seb
Die Aelteſten der Kaufmanntchaft

Walther Kartoffelſpiritus behanptete
ohne Faß unverſteuert be Verbrauchdabgabe 65,60 bis 6 00 M70 W Verbrauchsgbgade 90 e b Seiher ne lreler Vor

2 We

desgl bet
haltung der Cebinde wenig gehandelt

Lekvzig 17 Juni Spiritus ver 10,000 oßue Fa bbrauchsabgabe 55,20 M nominel mit 70 M do 35,20 V en M de Pera

c
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Part I u II Etageal a S Fernſprecher Ar 379 JaWio alle anderen Abtheilungen meines Waarenlagers in Polgo der esehäfts Vergrösserung bedeutend erweitert sind so habe ich

Seidenwagnrenlager
mit neuen Vortimenten aus den anerkannt bestrenommirtesten Fabriken stammend versehen und erlaube mir folgende Artikel zu empfehlen

Schwarze gatte und gewusterte Seiclentoſle für Aleider

5

2

Als glatte von mir beſonders gepflegte Qualitäten hebe ich beſonders hervor
Moerwveilleux Hrepo Satin Diamanté Peau de laine und Monopolse

Parbige glatte und gemnngterte Veidentolle für leider

Merveilleux Armure Paille Corkscrew und andere Webarken e
in allen Farbenabtönnngen am Lager 2Für hochfeine Gesellschaftstoßlelten

Zqwere einfarbige Qualitäten in neueſten Saiſonfarben mit genan paſſendem Damaſt oder Streifenmuſter

Weise atte und gemnrterte Seidengtofte für Brautkleider
in größter Auswahl von den einfachſten bis zu den hocheleganteſten Genres 3

Foulards Surahs Pongées und ostind Bastseide einſarbig und bedruckt
in großer Auswahl

Schwarze Und Weisge Seidentüllstoſſo und Polants in neuesten Nustern

r von Costummen garantirt gut sitzend

S v
e r e w7 e e j 78 S 5 r e e c a S tarme e S S Sa e zS e e g h vz r d J n S a t 3 J Be c

Gulke Sonnen u
Regen Schirme

garantirt dauerhaftes
eigenes Fabrikat

Reparaturen jeder Art
ergebenſt empfohlenS J irmfabrike bPritz Behrens S Sinne

e Ecke Nenuhäufſer

ch wvlinn Aer e
Halle aS Gr Klausſtr 23 e

n tes berliner

e anr e empfehlen wir die RRestbestämecle Ietzter
Sgafsom Weiss créème und farbiger

ren e S S Se e

4

e S u Je S 2 h ae S c

e 58e Je ee 3e
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e S wo S S 8i S
c S

J 22

kauft man am eWghten
empfiehlt9 wheldfel für nur e

in jeder Größze und Stylart von den
einfachſten bis zu den feinſten
Muſtern in weiß und farbig mit Se

amerikan u gewöhnl Einſatz
AldeutſcheOefenn Kamine
Vertretung für Meißzen i Sachſen

Küchenöfen
Bade Einrichtungen

Wandbekleidungen re
Reparaturen Pinie

ſelben laſſe ich unter ſachkundiger S
Leitung meines Töpfermeiſters S
prompt und billig ausführen 8 Se arme ten w Große ßer x an ſicherer Gewinn ehe

S im Preiſe von
S 3,00 3,50 4,50 5,00 6,00e 9,00 bis zu den Sleäanteſſe

e Gr Ulrichſtraße 3 S
S Schadhaft gewordene Decken
S zu bedeutend herabgeſetzten Prei
e 1 ſen ſtehen zum Ausverkauf

zu bedeutend nerabsesetaten PreiS e

c eet e e e

Wer ein Badezimmer hat ſollte
S ſich den illuſtrirten Preiseourant
S der berühmten Firma L Weyi

S Berlin Mauerſtrafte 11 gratise konmnmen laſſen

h Wuide Alten gnnnirres Haus Nguer läßt ſich an der Weite 0 tie e der Beer
raſſenförmiger Garten Veranden Balkons orzügliche Bier Iverhältnifſſe Sool und Fichtennadelbäder Kachelwannen Zimmer 5 ßf ß ſt fvon 1,25 an Wohnung und Penſion von 3,50 an Proſpecte umgehend r Sei ſind J derte i en Shloßirecheitzgoofen welche in n endor Gollme

1/800 Antheil v 100 Looſen Mk 25 1/200 Antheil v 100 Looſen Mk 100 Zum Rofenfeſt Vall Sonntag den
Von Donnerstag den 19 d Mts ſtehen 1/400 100 0 1100 100 200 22 Juni ladet freundlichſt einhochtragende und friſchinilchende Jeder Spieler hat mit einem der vorſtehenden Anlheile in gleicher Höhe 9 Th Ascherge

Anſprich an allen Gewinnen die in die 100 Looſe entfallen Abzug vom Anfang 3 Uhr Nachmittagsi e Gewinne ſten pro 1 Poſt Anweiſ dir den gegen
eſtellungen werden per Poſt Anweiſung entgegengenommen ür den Jnſeratentheil verantwortliS Cönnern Wenn z t theiligungsſchein ſowie Nummnern Verzeichniß dige e uns W König in Halle 9

2 S Carl Gramsch Kaufmann Schweidnitz Expedition Reue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendbel

h
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